
Außerordentliche Todesfälle in 

Heuchlingen. 

Aus dem Totenregister von  1808 bis 

1900, recherchiert und erfasst von Pf. G. 

Zeyer, 1943 – 1955. 

 

1808: am 11. Juli ertrank  Wannen-

händler Binkelmann in der Lein,  

35 Jahre alt. 

 

1812: am 23. Dezember ist die 59 Jahre 

alte Bäurin Maria Grimminger v. Hchl. in 

Ellwangen gestorben.  Sie ist,  weil sie 2 

ledigen  Weibspersonen Mittel  zur 

Abtreibung der Kinder gegeben hatte, 

eingesetzt, und dann nach Ellwangen 

geführt worden. Der Leichnam ist nach 

Tübingen zur Sektion geführt worden. 

 

1813: am 1. August hat sich in Laubach 

in der Lein selber ersäuft der kath. 

Bedienstete bei Wöllwart in Laubach: 

Theodor Wilhelm  Narost u. wurde in 

Hchl. beerdigt. Narost war aber aus 

Melancholie im Verstand verwirrt.  

30 J. alt. 

 

1815: am 10. April ist das Kind Michael 

Radizi, 9 Jahre alt, durch einen Fall von 

der Kammer in die Scheuer im Schlaf 

gestorben. 

 

1815: am 16 April ist, nachdem man die 

52 J. alte Barbara Kre aus Laubach, 

gestorben an Wassersucht, in Hchl. 

begraben hatte, der Totengräber Josef 

Stadelmaier hier mitten unter der 

Leichenpredigt  nächst  dem Pfarrer tot 

umgefallen und starb in einigen Minuten. 

37 J. alt.  

 

1815: am 28. Juni ist Johannes 

Mangold, 28 J. alt, in der Affäre bei 

Straßburg geblieben. 

 

1815: am 4. November fiel die 77 Jahre 

alte Rosina Weber  nachts über die Stiege 

und starb daran nach 10 Tagen am 14. 

November. 

 

1816: am 24. August ist Maria Anna 

Fischer vom Oberling gefallen und hat 

sich das Genick gebrochen. (Anm.: auf  d. 

Riedhof) 

 

1822: am 14. März ist das 2 Jahre alte 

Kind Josef Waidmann an den Folgen des 

Brandes, indem ihm aus Unachtsamkeit 

der Mutter das Kittelchen und Hemd am 

Leib verbrannt ist, gestorben. (= Bruder 

z. Joh. u. Wilhelm Waidmann ) 

 

1830: am 18.  Dezember ist Christoph 

Lang gestorben, weil er sich durch einen 

Sturz in die Espeskling das Hirn verletzt 

hatte. Er war 73 Jahre alt. 

 

1831: am 28. August hat Josef Lutz, 

Schuster auf dem Kleinmederhof, im Fall 

von einem Birnbaum das Genick 



gebrochen und das vierte Wirbelbein im 

Rückgrat und ist gestorben. 

 

1831 am 23. September ist infolge einer 

Concussion durch die Wagendeichsel das 

11 jährige Kind Melchior Seibold 

gestorben. (Concussion = Gehirn-

erschütterg, Schädelbruch u.ä.) 

 

1832:  am 11. September hat sich die 66 

½ J. alte Bäurin Rosina Haldenwanger 

aus Geistesverwirrung in ihrer Korn- u. 

Apfelkammer erhängt. 

 

1834:  am 12. Januar ist die 72 1/3 J. alte 

Franziska Hegele, Brackhofbäurin, 

infolge eines Beinbruchs und Brand 

gestorben. 

 

1836: am 21. April ist Johannes Fischer 

vom Riedhof im Alter von 70 Jahren an 

den Folgen eines Sturzes gestorben. 

 

1836: am 23. Dezember starb infolge 

Brennens am Ofen der 33 Jahre alte 

Anton Weber vom Mederhöfle. 

 

1837: am 10. Mai starb Joseph 

Schimmel im Wald von Holzleuten,  36 

¾ Jahre alt. Er  wurde durch  den Sturz 

eines Baumes auf  ihn getötet. 

 

1837:  am 1. Juni stürzte das 2 Jahre alte 

Kind Anna Vogt vom Oberling des 

Hauses in die Tenne herunter und starb. 

1838: am 7. Dezember starb an 

Starrkrampf Theresia Weber, geb. 

Wanner, 35 J. alt. 

 

1840: am 3. Oktober starb infolge 

Starrkrampfes die 39 J. alte Elisabeth Ilg, 

geb. Hirschmüller in Hlzl. 

 

1842: am 19.September starb der 53 J. 

alte Veteran Anton Schenk infolge 

Rückenverletzung durch einen Sturz vom 

Baum. 

 

1846: am29. Juni starb infolge 

Starrkrampfes die 34 J. alte Veronika 

Sorg, geb. Holz v. Hlzl. 

 

1847: am 24 Juni ertrank in einer 

Zisterne das 2 Jahre alte Kind Kaspar 

Schönberger. 

 

1850: am 19. Mai starb infolge Epilepsie 

die 33 ½ J. alte Theresia Wamsler v. 

Holzl. 

 

1850: am 24 Mai starb infolge Starr-

krampfes das 2 ¾ J. alte Kind Anna 

Maier. 

 

1856: am 12. Juli starb an Typhus 

Johannes Sorg, 48 J. alt. 

 

1856: am 16. Juli ertrank in der Dung-

lache vor seines Vaters Haus das 2 Jahre 



alte Kind Josef, des Brackwangbauern 

Leonhard Harsch. 

 

1857: am 29 Juni starb infolge 

Zerreißung des Unterleibs durch eine 

Kuh die 59 J. alte Veronika Steeb, 

Wägners. 

 

1861: am 26. November morgens 3 Uhr 

fiel der 14 ½ J. alte Johannes Jettinger, 

Adlerwirts, in der Brauerei  in den 

Maischkasten und starb am Starrkrampf 

infolge erhaltener Brandwunden. 

 

1866: am 7 November abends 8 Uhr 

verunglückte tödlich in dem Holzleuter 

Steinbruch, indem ihm durch Sturz des 

Erdreichs die Stirne eingeschlagen 

wurde, nach 26 Stunden der 18 ½ J. alte 

Frz. Josef  Pflieger von Holzl. 

 

1878: am 22. Juni die 58 ½ J. alte M. V. 

, geb. Weber aus der Lein gezogen, 

geistesgestört. 

 

1879: am 23 August starb infolge Starr-

krampfes die 8 Jahre alte Theresia 

Hertäg. 

 

1880: am 15. März starb in Holzleuten 

an Delirium tremens der 38 ½ J. alte 

Johannes Knödler, Haidenbauer.   

 

1881: starben 3 oder 4 Personen a. 

Typhus. 

1882: am 21. April fiel das 2 J. alte Kind 

des Müller August Schmid in den 

Mühlbach und nach einer Stunde tot 

herausgebracht. 

 

1882: am 7. Dezember fiel des 13 J. alte 

Kind Melchior Mühleisen von Laubach 

infolge epileptischen Anfalls in den 

Mühlkanal und ertrank. 

 

1885: am 3. April am Karfreitag während 

des Gottesdienstes hat sich die 62 ½ J. 

alte Brackwangbäurin  Krescentia Harsch 

infolge Geistesstörung im Abort erhängt. 

 

1886: am  5. November erhängte sich in 

Rottenburg die 43 J. alte Rosalia Ilg von 

Heuchlingen. 

 

1889:  am 14 Oktober stürzte in Schech-

ingen der 24 ½ J. alte Johannes Maier 

von Oberling und starb. 

 

1892: am 22. Juli wurde in Aalen der 30 

J. alte ledige Augustin Harsch von 

Holzleuten  überfahren und starb. 

 

1892: am 5. September wurde der 

Riedhofbauer Josef Fischer meuchlings 

in den Kopf geschossen u. starb am 

5.9.1893 im Alter von 63 ¾ Jahren.  

 

1893: am 22. April starb infolge Sturzes 

von einer Mauer der 40 ¾ J. alte Frz. 

Xaver Waibel von hier. 

Kommentar [a1]: 



1895: am 20 Mai starb auf dem Riedhof 

am Typhus Marie Fischer. 

 

1897: am 23. Juli hat sich erhängt 

Michael Wanner, Küfer, 49 ¾ J. alt. 

 

1901: am 29 Januar erhielt der 15 ¾ J. 

alte Felix Kolb einen tödlichen Schlag 

durch ein Pferd. 

 

1905:  am 3. März musste infolge verseh-

entlichen trinkens  von Bäckerlauge die 

43 ½ J. alte Theresia Maier sterben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1910: am3 November wurde die 79 

Jahre alte Josefa Hägele, geb. Kuhn,  

tot aus der Lein gezogen. 

 

1907: am 7 Januar wurde Agnes 

Schwarz, 21 Jahre alt, aus Unvor-

sichtigkeit von ihren Bruder erschossen. 

 

1913: am 12. November erhängte sich 

Josef Schuster (d. Sandschmied) 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 


